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Leiharbeit in städtischen Betrieben
Anfrage:Von Herrn Stadtrat Orhan Akman (DIE LINKE)

vom 14.10.2008

Sehr geehrter Herr Akman,

ich nehme Bezug auf Ihre o. g. Anfrage zur Leiharbeit in den städtischen Betrieben und 
übermittle Ihnen hiermit meine Antwort.

Die umfangreichen Rechercheergebnisse habe ich zur besseren Les- und Vergleichbarkeit 
tabellarisch zusammenstellen lassen und dem Schreiben als Anlage beigefügt. Die 
Aufstellungen sind entsprechend der Abfolge Ihrer Fragen strukturiert. Jede Aufstellung ist 
nach Referaten und den von dort betreuten Gesellschaften bzw. Eigenbetrieben gegliedert.

Aus den Befragungsergebnissen lassen sich folgende Grundaussagen ableiten:

1. Leiharbeitskräfte werden nur von einem Teil der städtischen Gesellschaften und 
Eigenbetriebe und auch dort nur in sehr eingeschränktem Maße eingesetzt.
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2. Leiharbeitskräfte werden in der Regel nur 

- in Ausnahmefällen,
- bei unvorhergesehenen personellen Engpässen,
- als Urlaubs- oder Krankheitsvertretung,
- zur Herstellung von Versorgungssicherheit,
- in kurzzeitig gegebenen Bedarfssituationen und
- zur „Abfederung“ von Arbeitsspitzen

beschäftigt.

3. Der Anteil der in ein reguläres Arbeitsverhältnis übernommenen Leiharbeitskräfte ist 
hoch.

4. Eine tarifvertragliche Bezahlung der Leiharbeitskräfte ist gesichert. Für die jeweilige 
Zeitarbeitsfirma muss gemäß § 3 AÜG ein Tarifvertrag vorliegen, der die wesentlichen 
Arbeitsbedingungen einschließlich des Arbeitsentgelts regelt.

5. In den städtischen Gesellschaften und Betrieben werden keine regulären Arbeitsplätze 
wegen des Einsatzes von Leiharbeitskräften abgebaut.

Ihr Anfrage ist hiermit geschäftsordnungsmäßig abschließend behandelt.

Mit freundlichen Grüßen

II. Abdruck von I.
Presse- und Informationsamt
zur Veröffentlichung in der Rathaus Umschau
III. Abdruck von I. und II.
Baureferat – RG 1
Direktorium, HA I - C/S, z. H. Herrn Diemer
Kommunalreferat – GL 1
Kreisverwaltungsreferat – GL 11
Kulturreferat - RL-BM
Planungsreferat SG 11
Referat für Arbeit und Wirtschaft – FB 5
Referat für Gesundheit und Umwelt
Sozialreferat
zur Kenntnis.

IV. Wv. bei Gottfried Bernardy, D-C/S
/
home/gottfried.bernardy/Netzlaufwerke/d1cssamba/d1cspublic_neu/Sgb_1/Beteiligungscontrolling/Grundsaetzliches
/Leiharbeit_in_staedtischen_Betrieben-Anfrage_2008/2008-11-07_Antwort_OB.odt
gez.
Christian Ude


